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Daclio, so schlügt der iJlilz iiichl ein. xcrdorri sio, so sliild Jemand
in dein IicIrcirciKlcii Hause, ^j

Silene hiflutii S m. — Die Bliillcr und die iiocli wciclicii jiinycn

Sprossen ^ve^de^ als (jleniüso gekocht.

Solamim tuberosum L. — Frische Karlolleln
,
geschaht und

auf die Slirne gelegt, stillen Kopfschmerzen.
Trifolium jirateuse L. — Ein ^ierI)lätlriges Kleehlalt in die

Kirche genommen nuichl es möglich, die Hexen am verkehrten
Sitzen zu erkennen.

Trifolium repeiis L. — Vor alten Zeilen sammellon die Bienen
sowohl aus dem rolhen als weissen Klee Honig. Da jjcfahl ihnen
aber unser Herrgott , entweder den Sonnlat; zu feiern oder i\cn

weissen Klee zu meiden. Die emsigen Thierchcn wählten letzteres

und arbeiten auch am siebenten Tage , benützen aber seitdem nur
den rothen Klee.

Typha lalifolia L. — Die reifen, abgezupften Früchle dienen
zum Ausstopfen von Kissen.

Fersonalnotizen.
— Eine Biographie A. E. Fürnrohr's befindet sich in Nr. 19

der Regensburger „Flora" abgedruckt.
— Dr. Andreas Komb über, bisher Lehrer der Natur-

geschichte an der Realschule in Pressburg , wurde mit der neu-
errichletcn Lehrkanzel für Botanik und Zoologie am polyTechnischen
Institute in Wien betraut.

— Heinrich Hlasiwelz, Professor der Chemie an der
Universität zu Innsbruck erhielt von der Universität Greifswald das
Ehrendiplom eines Doctors der 3Iedicin.

— Dr. Wilhelm Pitschner aus Berlin unfernahm im Auf-
trage der preussischen Regierung eine Bergfahrt auf den Montblanc,
um auf dessen Höhen durch 14 Tage wissenschaftliche Beobachtungen
anzustellen, namentlich auch hinsichtlich des mikroskopischen Lebens
der Infusorien und der Pilauzengcbilde. Das Ergebniss dieser Ex-
pedition beabsichtigt der Reisende durch ein umfassendes Werk zu
veröfTenllichen.

— Dr. Georg Liegel, Apotheker in ßraunau, der sich als

Pomolog grosse Verdienste erworben hat, starb am 5. September
in einem Alter von >-4 Jahren.

— Oberlandesgerichtsralh Friedrich Veselsky ist nun,

nachdem er im März Eperics verlassen und seither in Wien geweilt

hat, bleibend nach Prag übersiedelt.

— A. Huguenin in Chambery ist vor Kurzem gestorben.

*) Auch in manchen Gegenden Oesterreicb's herrscht der Glaube, dass diese

Pflanze vor dem Blitze schütze, daher wird sie auch in Niederösterreich

uud Kärnlhe;i „iJonnerkropf'' und in Sicbenbüriien „Donnerkraut" genannt.

Anni. d. Redact.
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